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in: Der Städtetag, 64. Jg., H. 3, 2011, S. 14-18. 

 Empirische Ergebnisse zur (In-)Effizienz öffentlicher Unternehmen, in: Infrastruktur-

Recht, 8. Jg., Nr. 11, 2011, S. 318-323. 

 Geleistete Zuwendungen in der staatlichen Doppik – Handelsrechtliche Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung versus Standards staatlicher Doppik (zusammen mit Peter 

Sossong), in: Der Konzern, 9. Jg., H. 12, 2011, S. 614-620. 

 Einredefrei gestellte Verpflichtungen aus Public Private Partnerships (PPP) in der dop-

pischen Rechnungslegung der Gebietskörperschaften – Systemgeleitete handelsrechtliche 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung (GoB) oder prinzipienloses „Cookbook Ac-

counting“? (zusammen mit Peter Sossong), in: Der Konzern, 11. Jg., H. 4, 2013, S. 280-

286. 

 Was Sie schon immer über Public Private Partnerships wissen wollten ... (mit Christian 

Bauer, Andreas Knorr, Rahel Schomaker, Jonas Werner und Jan Ziekow, in: Der Moder-

ne Staat (DMS), 8. Jg., H. 1, 2015, S. 221-234. 

 Bilanzierung von Sozialleistungen (mit Peter Sossong), in: Die Wirtschaftsprüfung 

(WPg), 71. Jg., H. 14, 2018, S. 899-904. 
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g) Buchbesprechungen 

 Henrik Olandt, Dienstleistungsqualität in Krankenhäusern – Operationalisierung und 

Messung der Patientenwahrnehmung, Deutscher Universitäts-Verlag, Schriftenreihe Mar-

keting und Innovationsmanagement, Wiesbaden 1998, Zeitschrift für öffentliche und ge-

meinwirtschaftliche Unternehmen, Bd. 23, H. 3, 2000, S. 383-386. 

 Lester M. Salamon, Helmut K. Anheier und Mitarbeiter, Der Dritte Sektor – Aktuelle in-

ternationale Trends, Gütersloh 1999, in: Zeitschrift für öffentliche und gemeinwirtschaft-

liche Unternehmen, Bd. 24, H. 2, 2001, S. 243-244. 

 Thomas Edeling, Werner Jann, Dieter Wagner und Christoph Reichard (Hrsg.), Öffentli-

che Unternehmen – Entstaatlichung und Privatisierung?, Opladen 2001, in: Zeitschrift für 

öffentliche und gemeinwirtschaftliche Unternehmen, Bd. 25, H. 1, 2002, S. 118-120. 

 Eberhard Witte und Horst Albach (Hrsg.), Privatisierung von öffentlichen Unternehmen – 

Unternehmenstheorie und praktische Erfahrungen, Wiesbaden 2002, in: Zeitschrift für öf-

fentliche und gemeinwirtschaftliche Unternehmen, Bd. 26, H. 3, 2003, S. 321-325. 

 

 

h) Wissenschaftliche Gutachten und umfangreichere Stellungnahmen 

 Struktur und Methodik der Bemessung von Arbeitszeiten und Einkommen der Seelotsen 

(zusammen mit Hans-Michael Trautwein und Bettina Bonde), Teil A eines Gutachtens für 

die Bundeslotsenkammer, Hohenheim, 1999. 

 Organisationsstruktur des Seelotswesens unter Wettbewerbs- und Effizienzgesichtspunk-

ten (zusammen mit Hans-Michael Trautwein und Bettina Bonde), Teil B eines Gutachtens 

für die Bundeslotsenkammer, Hohenheim, 1999. 

 Zeitliche Homogenisierung und Berücksichtigung von Risiko im Rahmen von Wirtschaft-

lichkeitsuntersuchungen (zusammen mit Thorsten Beckers, Giacomo Corneo und Jan Pe-

ter Klatt), Berlin/Speyer, 2009. 

 Stellungnahme im Rahmen des Sachverständigenbeweises zum Themenkomplex “Public 

Private Partnerships” (PPP) für den Parlamentarischer Untersuchungsausschuss „Elb-

philharmonie“ der Hamburger Bürgerschaft, 2013. 

 Stellungnahme des Wissenschaftlichen Beirats des Bundesverbandes Öffentliche Dienst-

leistungen (bvöd) zu Kapitel V des XX. Hauptgutachtens (2012/2013) der Monopolkom-

mission „Kommunale Wirtschaftstätigkeit und der Trend zur Rekommunalisierung“ (zu-

sammen mit Britta Ammermüller), in: Zeitschrift für öffentliche und gemeinwirtschaftli-

che Unternehmen (ZögU), 38. Jg., H. 1, 2015, S. 70-86.  

 

 

i) sonstige 

 Kur ohne Heilung (zusammen mit Jörg Finsinger), in: Wirtschaftswoche, Nr. 4, v. 17.01. 

1986.  

 Wer soll über das Angebot öffentlich-rechtlicher Kreditinstitute entscheiden?, in: Frank-

furter Allgemeine Zeitung (FAZ) v. 09.03.1992. 

 Sparen ohne Grenzen?, schriftliches Interview in der Zeitschrift 360°, Ausgabe 6, 2006, 

S. 16-17. 
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 Defizite in Theorie und Praxis – Kritische Anmerkungen zum XX. Hauptgutachten der 

Monopolkommission (zusammen mit Britta Ammermüller), in: Zeitung für Kommunale 

Wirtschaft (ZfK), Ausgabe 12, Dezember 2014, S. 29. 


